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Abschrift 


An den 

Vorsitzenden des Vermittlungsausschusses 

des Deutschen Bundestages und des Bundesrates 

Herrn Ministerpräsidenten Dr. h. c. Zinn 


Der Bundesrat ist der Ansicht, daß das von dem Deutschen Bundestag 
in seiner 141. Sitzung am 19. April 1956 verabschiedete 

Gesetz über die vorläufige Fortgeltung der Inan- 
spruchnahme von Gegenständen für Zwecke der 
ausländischen Streitkräfte und ihrer Mitglieder 
- Drucksachen 2305, 2268 - 

gemäß Artikel 84 Abs. 1 des Grundgesetzes seiner Zustimmung 
bedarf. Er hat in seiner 158. Sitzung am 4. Mai 1956 beschlossen, 
diesem Gesetz nicht zuzustimmen. 

Die Bundesregierung sieht sich veranlaßt, hiermit gemäß Artikel 77 
Abs. 2 Satz 4 des Grundgesetzes die Einberufung des Vermittlungs- 
ausschusscs mit dem Ziele zu verlangen, die Regierungsvorlage mit 
der Maßgabe wiederherzustellen, daß den völkerrechtlichen Ver- 
pflichtungen der Bundesrepublik Rechnung getragen wird und die 
Interessen der Besatzungs geschädigten sowie die Verwaltungsbelange 
der Länder soweit als möglich Berücksichtigung finden. 

Abschriften der Regierungsvorlage und des von dem Deutschen 
Bundestag verabschiedeten Gesetzes sind als Anlagen 1 und 2 bei- 
gefügt. 


gez. Dr. Adenauer 


Der Staatssekretär 
des Bundeskanzleramtes 
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Bonn, den 15. Mai 1956 


An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 

Hiermit übersende ich Abschrift des vom Herrn Bundeskanzler an 
den Herrn Vorsitzenden des Vermittlungsausschusses des Deutschen 
Bundestages und des Bundesrates gerichteten Schreibens vom 
11. Mai 1956 mit der Bitte um Kenntnisnahme. 

Dr. Globke 
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